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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 19 Wai 1916

Am Montag den 22 d Mts keine Sitzung der Stadtver
rdneten

g alle a den 19 Mai 1916
Der Stadtverordneten Vorſteher

Keil

Keine Anſammlungen vor den Fleiſcher
läden

Den hieſigen Ladenfleiſchern wird von jetzt ab das
Sfelſch nach der Zahl der bei ihnen angemeldeten Kunden
überwieſen Dadurch iſt jeder Fleiſcher in die Lage verſetzt
alle Verbraucher die ſich bei ihm als Kunden haben ein
ſchreiben laſſen in den Grenzen der für den Kopf der Be
völkerung zur Verfügung ſtehenden Menge zu befriedigen

Jedem Käufer iſt alſo der Empfang der
ſeinem Haushalt zukommenden Fleiſchmenge
gewähr leiſtet gleichgültig ob er nun zu früher Mor
genſtunde oder ſpäter beim Fleiſcher erſcheint Niemand
hat zu befürchten zu ſpät zu kommen und leer auszugehen
Ferner ſind Vorkehrungen getroffen daß Fett und Schmeer
in einer beſtimmten Reihenfolge an die Käufer abgegeben
werden ſo daß jeder Haushalt davon in regelmäßigen
Zwiſchenräumen erhalten wird die Zuteilung wird nach den
vom Fleiſcher auf den Brotkarten vermerkten Nummern
ſeines Kundenverzeichniſſes geſchehen je nach der Menge
die ihm jedesmal zur Verfügung ſteht Beiſpielsweiſe
würde am erſten Verkaufstage die Gruppe der Käufer mit
Nr 1 bis 100 am Mittwoch die Gruppe von 101 bis 180 und
ſo fort Fett oder Schmeer erhalten

Die Fleiſcher werden durch Aushang im Schaufenſter
jeweils ankündigen welchen Käufernummern ſie an dem be
treffenden Kauftage Schmeer oder Fett zuteilen werden
Warten vor den Fleiſcherläden iſt deshalb in Zukunft nutz
los Die Behörde vertraut der Einſicht jeder
Hausfrau daß ſie ihren Fleiſch Einkauf zu
der ihr von früher her gewohnten Stunde
vornimmt und nicht ihre koſtbare Zeit mit
nunnötigem Warten vergeudet

Geſetzwidriger Grauyenhandel
Die Graupenzentrale teilt folgendes mit
Jn letzter Zeit mehren ſich in ſteigendem Maße die Angebote

m ſogenannten beſchlagnahme und verkehrsfreien Gerſtengraupen
und Gerſtengrütze zu Wucherpreiſen Die Herſtellung von Grau
pen und Grütze aus Gerſte iſt nur den von der Reichsfuttermittel
ſtelle Lontingentierten Graupenmühlen geſtattet und der Verkaufs
wreis der Mühlen auf 67 Mk für 100 Kgr einſchließlich Sack feſt
geſetzt Nunmehr kommen in letzter Zeit Angebote großer Mengen
Graupen an den Markt mit der ausdrücklichen Verkaufsbedingung
Verkehrs und beſchlagnahmefrei Hierdurch ſoll der Anſchein

erweckt werden als ob die Ware aus dem Auslande eingeführt
worden ſei Die aus dem Auslande eingeführte Ware darf aber
durch den Handel nicht in den Verkehr gebracht werden da laut
Bundesratsverordnung vom 4 März d Js Fabrikate aus Gerſte
welche aus dem Auslande eingeführt werden der Beſchlagnahme
ſür die Zentral Einkaufsgeſellſchaft in Berlin unterliegen Die
Verkaufspreiſe der ſogenannten beſchlagnahmefreien Graupen un
Grütze ſchwanken im Großhandel zwiſchen 220 300 Mk für 100
Kilogramm gegen den von der Reichsfuttermittelſtelle feſtgeſetzten
und vvg den kontingentierten Graupenmühlen eingehaltenen
Höchſtpreis von 67 Mk Von den Reichsbehörden ſind W Nach
forſchungen angeſtellt um dieſem ungeſetzlichen Handel ein Ende
zu machen Die Käufer derartiger beſchlagnahmefreier Graupen
ſellten eine Beſcheinigung von den Verkäufern fordern welche
die War als vom Auslande eingeführt glaubhaft macht Da es
unmöglich iſt eine ſolche Veſcheinigung beizubringen weil die
vom Auslande eingeführte Ware der Zentral Einkaufsgeſellſchaft
zu übereignen iſt ſo handelt es ſich um inländiſche Ware die zu
Wucherpreiſen verkauft wird

Kriegs und Kriegerdenkmäler
Der Kirchenkreis Schraplau veranſtaltete am 16 Mai in

o alle eine freie Aelteſtenkonferenz mit dem Verhandlungsgegen
ſtande wie wir die in dem jetzigen Kriege gefallenen Helden
durch Errichtung von Denkmälern ehren können Die Verſammel
ten etwa 55 Perſonen traten im Vereinshaus Nikolaus zu
ſammen wo Sup Bratbe Wansleben einen Vortrag über
Kriegs und Kriegerdenkmäler hielt Der beſte Schmuck der
Gräber der Gefallenen die ihre Ruheſtätte in der Heimat gefunden
haben iſt das Kreuz in Form des Eiſernen Kreuzes mit verdickten
Armen Für Lehrer kommt die Anbringung von Gedächtnistafeln
in dem Schulgebäude für die Gefallenen alteingeſeſſener Familien
an ihren Wohnhäuſfern in Betracht
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beinen Stoffe

Vielleicht läßt ſich dabei

Kräusel Stoffe

die alte Sitte Totenkränze in den Kirchen aufzuhängen wieder
beleben Jn den Kirchen laſſen ſich Gedächtnistafeln anbringen
aus Holz oder Stein oder bunte Glasfenſter mit den Namen der
Gefallenen Bei der Errichtung von öſſentlichen Denkmälern
ſollte man die Verbindung mit einem praktiſchen Zwecke nicht aus
dem Auge laſſen etwa durch die Errichtung von Monumental
brunnen oder Gemeindehäuſern als Gedächtnishallen Für alle
Fälle vaſſen Gedächtnishaine oder die Herrichtung einer beſonderen

Stelle auf dem Friedhofe als Kenotaphium
Nach dem Vortrage begaben ſich die Anweſenden in die Aus
ſtellung für Kriegerdenkmäler in der Rathausſtraße wo Landes
baurat Hiecke die Führung übernahm

Die Ausſtellung Kriegergrabmal und Kriegerdenkmal iſt wie
aus der Anzeige im Jnſeratenteil hervorgeht Sonnabend und
Sonntag zu den ermäßigten Preifen von 25 Pfg ge
öffnet Der Schluß der Ausſtellung findet Sonntag abend 6 Uhr
ſtatt

Mode 1916
Mählich wurden allerorten
Damenröcke unten weit
Taft Muſſelin und andere Sorten
Hübſch beſetzt mit Rüſchen Borten
Forderte die Frühjahrszeit
Stöckelſchuh mit Einſatzleder

Schon im Winter hochmodern
Bis zur Wade trägt s heut jeder
Kleine Backfiſchpflaſtertreter
Ueber alle Maßen gern

Hüte in Sombrerogrößen
Flach wie n Teller hohl wie n Topf
Decken zart der Haare Blößen
Aufgarniert mit Roerherſtößen
Baumeln windſchief ſie am Kopf
Deutſche Frauen wollt verzeihen
Gütigſt mir ſolch ſchlimme Rede
Seh euch ſelber gern im Maien
Lieblich angetan im Freien
BVin ich ſchuldig ſagt mir Fehde

Nel Klütsch

h

Neues von der Poſt
Anbeſtellbar zurückkommende Pakete an Ange

hörige des mobilen Feldbeeres und an deutſche
Kriegsgefangene im Auslande können häufig an die
Abſender nicht zurückgegeben werden weil die urſprünglichen
Aufſchriftsangaben auf der Außenſeite der Sendungen infolge Be
ſchädigung oder Erneuerung der Umhüllung nicht mehr vorhanden
oder unlesbar geworden ſind und ſomet jeder Anhalt zur Ermitte
lung der Abſender fehlt Es wird deshalb empfohlen bei der
artigen Sendungen neben den vorgeſchriebenen Vermerken in
der Paketaufſchrift den Ramen Wohnort und die Wohnung des
Abſenders noch auf einem beſonderen in das Paket ein
zulegenden Zettel deutlich und vollſtändig anzugeben Zu ſon
en ſchriftlichen Mitterlungen darf der Zettel nicht benutzt
werden

r

Die Unterbrechung in der Beförderung der Kriegsgefangenen
vakete nach Rußland durch die Eisverhältniſſe auf dem Tornea
ſtrom hat aufgehört Solche Pakete werden daher von den Poſt
anſtalten wieder angenommen
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Es wird wieder über die mangelhafte Verpackung
der Pakete an die deutſchen Kriegsgefangenen
geklagt Bei der Uebernahme an der franzöſiſchen Grenze hat die
Verpackung oſt ſchon ſo gelitten daß der Paketinhalt jedem Zu
griff offen liegt Den deutſchen Abſendern wird erneut empfohlen
Pakete an die Gefangenen recht ſorgfältig und feſt zu verpacken
Die deutſchen Poſtanſtalten ſind angewieſen Pakete die den An
forderungen nicht genügen zurückzuweiſen

Einſtellung der Spiritusabgabe zu Leucht und Kochzwecken
Bekanntlich iſt auf Veranlaſſung des Herrn Staatsſekretärs

des Jnnern die Abgabe von Spiritus zu Leucht und Kochzwecken
ſeitens der Spirituszentrale gänzlich eingeſtellt worden Die
jenigen Haushaltungen und Geſchäfte welche nach Eintritt der
Petroleumnot zur Verwendung von Spiritus übergegangen ſind
werden damit erneut vor die Notwendigkeit geſtellt ſich einen ge
eigneten Erſatz ſpäteſtens für den Herbſt und Winter zu be
ſchaffen Daß die Verwendung von Spiritus unter dem Drucke
des Petroleummangels einen recht beträchtlichen Umfang ange
nommen hatte geht daraus hervor daß allein von den Berliner
Spezialfavriken ca 500 000 Spiritusbrenner abgeſetzt worden ſind

Unter dieſen Umſtänden iſt zu erwarten daß mit Eintritt der
Beleuchtungszeit im Herbſt abermals ein Anſturm neuer Ver
braucher zu den Gaswerken erfolgen wird dein die Werke ſowohl

1 Beiblatt zu Nr 234 der SaaleZeitung
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für Kleicler und Blusen
Bedruckte Musseline und Krepps Schleier Stoffe Bestickte Stoffe

Bedruckte Seiden u Halbseiden Stoffe
Reichhaltigste Auswahl in jeder Preislage

runo Freytag Halle a

Freitag 19 Mai 1916

ols die Prioatinſtallateure bei dem geſteigerten Mangel an ausge
bildeten Arbeitskräften weniger als je gerecht werden können
wenn ſich nicht eine Verteilung der Arbeiten über den ganzen
Sommer ermöglichen läßt Es liegt deshalb im eigenen Jntereſſe
der Verbraucher Anträge auf Anſchluß an das ſtädtiſche Gaswerk
ſobald als möglich jedenfalls noch im Laufe des Sommers zu
ſtellen Ganz beſonders gilt das von Anträgen auf Einrichtungen
von Münzgasmeſſeranlagen cür deren Ausführung zurzeit 2 bis
3 Monate erforderlich ſind

Man ſehe ſich deshalb rehhtzeitig vor durch frühzeitigen An
ſchluß erlangt der Verbraucher auch die Annehmlichkeit Gas wäh
rend der heißen Sommerszeit zum Kochen verwenden zu können
was beſonders auch für die Zeit des Einmachens von Früchten
und Gemüſen von Bedeutung iſt Siehe das Jnſerat in der
heutigen Ausgabe

Liebesgabenſendungen für Japan

Aus verſchiedenen Kriegsgefangenenlagern in Javan trifft
die Nachricht ein daß Tabakſendungen in Form von Zigarren
Zigaretten und Tabagk in Zukunft durch eine Karte an den be
treffenden Lagerkommandanten begleitet ſein müſſen durch welche
dieſem mitgeteilt wird daß die Sendung eine Liebesgabe iſt Auch
der Jnhalt muß in der Begleitkarte genau angegeben werden
Sind die Sendungen von einer derartigen Karte nicht begleitet
ſo müſſen die Kriegsgefangenen Zoll dafür bezahlen Die Be
gleitkarten müſſen etwa folgenden Wortlaut haben

An den Konmandanten des Kriegsgefangenen Heims
Dapan

Jch teile Jhnen mit daß ich an Herrn 50 Stüg
Zigarren als Liebesgabe geſandt habe

Unterſchrkyr

Donnerstag Abendmuſik im Zoo

Eine ſchöne recht friſche Mardämmerung lag durch
ſichtig über den im ZooKonzertgarten ſtehenden Kaſtanien
bäumen durch deren blätterſchweres Geäſt ein leichtbe
ſchwingter Abendwind zog An den Tiſchen auf der Terraſſe
vor dem Muſikpavillon an den übrigen im tieferliegenden
Gartenlokale hatten ſich die Muſikfreunde niedergelaſſen um
die Stunden der abendlichen Muße in der freien Luft zu
genießen um beim Konzert ſich von der Tagesarbeit zu er
holen Das Stadttheater Orcheſter intonierte zum Eingang
Sonntags Nibelungen Marſch ſchloß daran Lortzings popu
läre Wildſchütz Ouvertüre um ſich mit Svendſens Nor
wegiſchem Künſtler Karneval in das Reich der muſikaliſchen
Phantaſie zu verlieren Die lockenden Weiſen ſog die zauber
hafte blaue Stunde des Abends auf Jn der folgenden
Aida Fantaſie klang das wunderbare Duett der Geigen

kaktlich nicht übereinſtimmend Von den übrigen Konzert
ſtücken ſeien noch die girrende Gondoliera von Ries und
die in anſprechender Form zum Ausdruck gebrachte Fantaſie
aus Mozarts Die Zauberflöte erwähnt de

Warum läßt denn aber trotz vielfach geäußerter Wünſche
die Verwaltung nie eine Militärkapelle im Zoo ſpielen

Eine Milchpanſcherin ins Gefängnis
Mit erfreulicher Schärfe geht das Schöffengericht jetzt

gegen die überhand nehmende Milchpantſcherei vor

Zum dritten mal ſeit Jahresfriſt hatte ſich
die Milchhändlerin Hopfeld wegen Milchverfälſchung zu
verantworten Das Panſchen war durch Zuſatz mit Mager
milch geſchehen Sie habe aus Not gehandelt Die Milch
ſei ſo knapp und die Kunden überſtürmten ſie mit Nach
fragen Da habe ſie wie menſchenfreundlich geglaubt durch
Streckung mit Magermilch ihre Kunden zu befriedigen Es
ſei aber nur ein Milchreſt geweſen den ſie verlängert habe

Der Amtsanwalt beantragte eine Woche Gefängnis
Das Gericht erkannte auf eine Woche Gefängnis

und 100 Mark Geldſtrafe Außerdem ſoll das Arteil
nach Rechtskraft in allen Zeitungen veröffentlicht werden

Entlaſtung der Gerichte

Entſprechend einer vom Reichstag am 8 April 1916 an
genommenen Entſchließung hat der Bundesrat in ſeiner
Sitzung vom Donnerstag einige Aenderungen der Verord
nungen zur Entlaſtung der Gerichte vom 9 September 1915

Bl S 562 beſchloſſen Das Mahnverfahren
vor den Landgerichten kommt in Fortfall Jm amts
gericht lichen Mahnverfahren wird an die Stelle der
einwöchigen Widerſpruchsfriſt eine bewegliche den Vor
ſchriften der Einlöſungsfriſt entſprechend zu bemeſſende Friſt
geſetzt Die Einſchränkung der Erſtattungsfähigkeit von
Anwaltskoſten 19 wird aufgehoben Die Zuläſſig
keit der Berufung wird in einer den Wünſchen des
Reichstags entſprechenden Weiſe erweitert Die Aenderun
gen treten mit dem 22 Mai in Kraft
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Die deutſche Sache im Oſten

Vortrag
im Allgemeinen Deutſchen Sprachverein
Jm großen Hörſaal der Univerſität ſprach am letzten Mittwoch

verr Prof Dr Otto Brem er über die Eindrücke die er in einer
ſechswöchigen Reiſe an die Oſtfront gewonnen hatte Der hieſige
Zweigverein des Allgemeinen Deutſchen Sprachvereins hatte zu
dieſem öffentlichen Vortrage eingeladen

Es ſtehe gut um die deutſche Sache im Oſten ſo begann der
Redner politiſch militäriſch und wirtſchaftlich und alle die kleinen
und kleinlichen Klagen müſſen verſtummen gegenüber dem Großen
das wir erreicht haben Der Eindruck den der Vortragende ge
wonnen hat läßt alle Erwartungen weit hinter ſich Der Aus
ſchuß für Soldatenheime an der Oſt und Südfront hatte Herrn
Prof Bremer beauftragt im Gebiet von Ober Oſt den Soldaten
Vorträge zu halten und nicht weniger als 44mal hat er vor un
ſeren feldgrauen Brüdern geſprochen auch vor den eingeborenen
Deutſchen in Libau Mitau und Kowno Außer dieſen 3 Städten
hat er noch Tuckum Wilna und Olita beſucht

Der Vortragende ſprach zunächſt über die Soldatenheime die
teils vom Vaterländiſchen Frauenverein teils von dem genannten
Ausſchuß errichtet worden ſind die vom Ausſchuß erſtrecken ſich
von Kurland bis weit in die Türkei hinein Ungemein ſegens
reich wirken dieſe Heime die unſere Söldaten von dem nicht
immer einwandfreien Kneipenleben fernhalten ihnen billiges
ſchmackhaftes Eſſen geben für ihre geiſtige Nahrung durch Vor
träge Büchereien und Leſezimmer ſorgen und vor allem ihnen
eine wirkliche Heimſtätte gewähren Die Soldaten klagen über
zu große Einförmigkeit und über mangelhafte Zubereitung des
Eſſens zumal an der Front und ſind glücklich einmal in einem
Heim wirklich gut ſpeiſen zu können Es wäre eine lohnende Auf
gabe für unſere deutſchen Hausfrauen wenn ſie hinter der Front
beſondere Kochkurſe einrichten würden um zu zeigen wie man
die Speiſen beſſer zubereitet und die Koſt abwechſelungsreicher
geſtalten kann Was die geiſtige Nahrung anbetrifſt ſo wies der
Vortragende mit Nachdruck auf die im Oſten ſo trefflich organi
ſierten Feldbüchereien hin die in eigens dafür gebauten Wagen
bis in die Schützengräben fahren Jeder Beitrag der für dieſen
Zweck geſpendet wird kommt unmittelbar unſeren Leuten zugute
und erhöht ihre Stimmung und damit auch ihre Siegesfreudigkeit

Anſchaulich wußte der Redner von dem was er geſehen und
erlebt hatte zu erzählen Er erzählte von Libau und ſeinem
Kriegshafen der mit rieſiger Geldverſchwendung nur damit die
ruſſiſchen Beamten und höheren Offiziere recht viel dabei ver
dienen konnten ſo unzweckmäßig angelegt worden iſt daß ihn die
Ruſſen ſelbſt aufgegeben haben Er erzählte von den Deutſchen
Libaus und Mitaus die treu an ihrer deutſchen Art ſieben Jahr
hunderte lang feſtgehalten haben und nun unſere Feldgrauen als
ihre Befreier jubelnd begrüßten in dem Glauben nun
mehr dauernd mit dem alten deutſchen Vaterlande wieder vereint
zu werden Er erzählte auch von dem herzlichen Einvernehmen
zwiſchen der deutſchen Bevölkerung und unſeren Offizieren und
den vielen Verlobungen und warm wurde den Zuhörern ums
Herz als ſie vernahmen daß in Mitau ſelbſt die Frauen
ihre geladenen Piſtolen vor ſich auf den Tiſch

gelegt hatten um in der ihnen bevorſtehenden Schreckens
nacht in der kein Deutſcher am Leben bleiben ſollte ihr Leben
wenigſtens teuer zu erkaufen und da gerade eben noch recht
zeitig hieß es Die Deutſchen kommen und alles ſtürzte hin
aus des Kugelregens nicht achtend den Deutſchen entgegen

Auch von der deutſchen Regierung in Ober Oſt über die Hin
denburg und Ludenderff nicht nur als Feldherren walten er
fuhren wir manches Neue Das Gebiet von Ober Oſt
völlig von dem Gouvernement Warſchau getrennt umfaßt Kur
land das Gouvernement Kowno und Wilna und reicht nach Süden
bis über Suwalki und Grodno hinaus Hier iſt eine vollſtändige
Friedensregierung eingerichtet für Finanzen für Landwirtſchaft
für Kirche und Schule An eine Wiederherausgabe des Landes
denkt niemand Auch unſeren Soldaten erſcheint der Gedanke
daß wir je wieder zurückgehen könnten einfach ausgeſchloſſen
Sehr hübſch iſt das folgende Wort Als in Mitau das Bedenken
geäußert wurde die Ruſſen könnten wiederkommen antwortete
ein Berliner Landſturmmann Solange ick bier bin
nich Ueberall ſieht man wie eifrig gearbeitet wird die Fel
der werden beſtellt die Sägewerke arbeiten alles iſt geradezu
großartig organiſiert und die Erträgniſſe werden uns wohl ſchonin dieſem Jahre hier in Deutſchland zugute kommen wie en
jetzt W des Fiſchfanges nach Deutſchland abgeliefert wird Das
Reich von Ober Oſt hat eine gemiſcht lettiſche litauiſche und weiß
ruſſiſche Bevölkerung dazwiſchen viele deutſchſprechende Juden
und verhältnismäßig wenige Deutſche Das Land iſt fruchtbar

n n eEine bnulgariſche Kunſtausſtellung in Berlin

Man ſchreibt uns aus Berlin Es geht raſcher vorwärts
mit dem geiſtigen und kulturellen Austauſch zwiſchen
Deutſchland und ſeinen Verbündeten Den Anregungen
ſind raſch die Taten gefolgt Zu der Ausſtellung bulgariſcher
Kriegskunſtwerke in der Großen Berliner iſt ſoeben noch
eine größere Ausſtellung von künſtleriſchen Erzeugniſſen
aller Art im Verein der Berliner Künſtler getreten Erſt
jetzt iſt ein allgemeiner Ueberblick über das künſtleriſche
Schaffen unſerer Verbündeten möglich Daß man es nicht
nur wie Paul Lindenberg in der Vorrede zu dem Aus
ſtellungsverzeichnis behauptet mit einer jungen höchſtens
vierzig Jahre alten Kunſt zu tun hat beweiſen die vom
Ethnographiſchen Muſeum in Sofia ausgeſtellten Werke der
angewandten Künſte Stickereien Töpfereien Arbeiten aus
getriebenem Metall Bronzewaren uſw Sie reichen teil
weiſe bis ins Mittelalter zurück und legen Zeugnis ab daß
Bulgarien wenigſtens auf kunſtgewerblichem Gebiete über
eine eigenwüchſige gediegene künſtleriſche Schaffenskraft
verfügt Sie hat zwar früher aus der byzantiniſch orienta
liſchen Kunſt aus den weſtlichen Kulturen geſchöpft aber ſie
hat es doch verſtanden gerade weil ſie nicht in den inter
nationalen Wettkampf eingegriffen hat einen einheitlich
nationalen Charakter zu bewahren vornehmlich auf kunſt
gewerblichem Gebiet Der Farbenreichtum der hier zutage
tritt ganz beſonders in der Ornamentik zeugt von urſprüng
licher Phantaſie Nicht ſo ausgeprägt national zeigen ſich
Malerei und Plaſtik Sie ſind im großen und ganzen völlig
von den verſchiedenen weſteuropäiſchen Kunſtrichtungen ab
hängig Die einen wie Mrkwitſchka Veſchin Michai
loff ſind altmeiſterlich konſervativ und verlegen das
ſtiliſtiſche Schwergewicht auf eine e n dieanderen wie Petroff Nikoloff der jüngere itoff und

Lazaroff bedienen ſich mehr impreſſioniſtiſcher Ausdrucks
mittel Mrkwitſchka der Leiter der nationalen Kunſtſchule
in Sofia hat ſeinerzeit in München ſtudiert Er iſt ein guter
Zeichner und entnimmt ſeine Stoffe hauptſächlich der vater
ländiſchen Geſchichte und dem Volksleben So malt er z B
den Mönch Payſſy den erſten bulgariſchen Chroniſten der
im Jahre 1763 in einem Athoskloſter ſeine Geſchichtswerke
ſchrieb oder er ſchildert den Nationaltangz und
z n r De eſchin und ger ſinddie Hofmalet die es mehr auf eine Patagrap genaue
Wiedergabe der Wirklichkeit abgeſehen haben Von ihnen
ſind mehrere Bildniſſe des Königs der Prinzen und Prin
eſſinnen vorhanden Anton Mitoff veranſchaulicht das bulHriſche Sbllccleben in bunten re Markt

Kenen Ricola Petroff den Eigenarten der bulgariſchen

t

ſtraße geſehen haben

Aber abgin viele
den ku

dünn bevölkert Grund und Boden ſind lächerlich billig und ſo iſt
hier genug Platz vorhanden für eine neue Maſſen
beſiedelung durch deutſche Bauern auf die man ſichbereits eintichtet Minder günſtig liegen die Dinge für uns in
Polen Man überſchätzt allgemein die Ausbreitung der Polen

Wirkli e Sprachgebiet reicht nach Oſten nur bis zu einer
Linie Suwalki Przemyſl ſo daß Litauiſch Breſt auf ruſſiſch
Breſt Litocſk bereits außerhalb liegt enn man auch nach
Friedensſchluß die Zahl der vorhandenen Deutſchen zuzüglich der
zu erwartenden Einwanderung von Kaufleuten Jnduſtriellen
Elektrotechnikern uſw und der ſprachlich immerhin politiſch den
Deutſchen zuzuzählenden Juden auf nicht mehr als der Be
völkerung ſchätzen darf ſo wird doch das Deutſche als Verkehrs
ſprache als Kulturſprache dank des geiſtigen Uebergewichts der
Deutſchen ſeine Stellung behaupten Wenn es dem Deutſchland
Friedrich Barbaroſſas gelungen iſt öſtlich der Elbe und Saale ein
Neu Deutſchland bis nach Oſtpreußen hin zu ſchaffen ſo wäre es
kleinmütig nicht zu glauben daß es deutſcher Kraft heute und in
der Zukunft gelingen könnte ein größeres Deutſchland im Oſten
aufzubauen

Mit reichem Beifall begrüßten die Zuhörer die feſſelnden
Ausführungen des Redners die uns nicht nur mancherlei Neues
gebracht ſondern vor allem das Vertrauen in uns geſtärkt haben

er in dem neugewonnenen Lande uns auch durchſetzen
werden

Zum Raubmord auf dem Trödel
Zu der geſtrigen Mitteilung über die Ermordung des

Trödlers Hädicke gen Röder Trödel 19 wird noch ergänzend
bemerkt

Hädicke war ſeit 114 Jahren Witwer und bewohnte ganz
allein in dem ſehr alten Hauſe Trödel 19 die Wohnung im
Erdgeſchoß Dort wickelte er auch ſeine Trödelgeſchäfte ab
Der Geſchäftsbetrieb ſowie der weitere Umſtand daß Hädicke
auch Handwagen verlieh brachten es mit ſich daß viele Per
ſonen zu Hädicke kamen Außerdem hatte dieſer gern weib
liche Perſonen um ſich nahm ſolche auch gelegentlich bei ſich
auf hierdurch den Kreis der bei ihm verkehrenden Perſonen
noch vermehrend

Auch Soldaten verkehrten bei ihm So iſt am Donners
tag den 4 d nachmittags 4 Uhr ein feldgrauer Jn
fanteriſt der auf den grauen Achſelklappen eine rot
geſtickte dreiſtellige Nummer trug etwa 26 bis
30 Jahre alt 1,73 bis 1,75 Meter groß iſt dunkelblondes
volles ſeitwärts geſcheiteltes Haar und ganz kurz ge
ſchnittenen oder gar keinen Schnurrbart hatte bei Hädicke
geweſen und hat dieſen der ihm bekannt geweſen ſein muß
um Geld angegangen

Unter Perſonen die die Gewohnheiten des Hädicke
kannten muß der Täter zu ſuchen ſein

Wie ſchon erwähnt iſt die Tat mit einem in der
Hädickeſchen Wohnung vorhanden geweſenen Beile ausge
führt Dem Hädicke ſind mehrere ſtarke Schläge auf den
Hinterkopf verſetzt worden durch welche der Schädel zer
trümmert wurde ſo daß der Tod ſchnell eingetreten ſein muß
Am Tatorte ſind an den Wänden und auf umherliegenden
Sachen viele große Blutſpritzer ſichtbar Es iſt daher mit
Sicherheit anzunehmen daß ſich auch der Täter die
Kleider und insbeſondere die Hände ſehr
ſtark mit Blut beſchmutzt hat Die Ermittelung
von Perſonen die am Montag den 15 d derartige auf
fällige Blutſpuren an ſich trugen iſt daher von größter
Wichtigkeit Auch Angaben aus dem Publikum zur Feſt

ſtellung der Perſon des obenbezeichneten Soldaten ſind
dringend erwünſcht

Mehrere Perſonen wollen Hädicke noch am Montag
den 15 d früh in bezw vor ſeiner Wohnung geſehen
haben Eine Frau will ihn ſogar am genannten Tage vor
mittags etwa gegen 9 Uhr in Begleitung eines etwa zwölf
jährigen Knaben mit einem Handwagen in der Gr Wall

Um genau feſtzuſtellen wann die

holt Jeleskoff wiederum hat mehr Jntereſſe für geſchicht
liche Stoffe So hat er den Zarenberg der alten Krönungs
ſtadt Tirnowo feſtgehalten Ein eindringlicher Charakte
riſtiker iſt der Sohn Anton Mitoffs Boris Seine Porträts
und bulgariſchen Charakterköpfe ſind künſtleriſch vielleicht
das Stärkſte der ganzen Ausſtellung Lazaroff der Plaſtiker
hat ſich an Rodin geſchult Er gibt einige gute Gruppen
Die Ausſtellung enthält auch eine Sammlung von Schüler
arbeiten der Kunſtſchule von Sofia Sie beweiſen daß in
Bulgarien zielbewußt an der künſtleriſchen Erziehung ge
arbeitet wird

Der graue Star und ſeine Behandlung
ml Die Krankheit die wir als grauen Star bezeichnen

beſteht darin daß die im Auge befindliche normalerweiſe
vollkommen durchſichtige ſog Kriſtallinſe ſich trübt Ge
wöhnlich verläuft dieſer Vorgang allmählich es bilden ſich
zunächſt einige Trübungen die immer mehr zunehmen bis
die ganze Linſe in eine undurchſichtige grauweiße Maſſe ver
wandelt iſt Das Sehvermögen verſchlechtert ſich ent
ſprechend der Vermehrung der Trübungen bis es ſchließlich
bis axf die Unterſcheidung von hell und dunkel erloſchen
iſt eber die Urſachen und das eigentliche Weſen des
Leidens wiſſen wir auch heute noch recht wenig Es ſcheint
ſicher zu ſein daß gewiſſe Veränderungen des allgemeinen
Stoffwechſels über deren Natur uns aber nichts bekannt iſt
bei dem Star eine ähnliche Rolle ſpielen wie bei der Adern
Verkalkung Auch daß gewiſſe Lichtſtrahlen die Entſtehung
der Linſentrübung um mindeſten begünſtigen darf man
nach neueren Unterſuchungen annehmen

Was die Behandlung des Leidens anbetrifft ſo hat
man bis in die neueſte Zeit hinein die operative Ent
fernung der Linſe als das einzige wirkſame
ſehen
eine vor dem Auge getragene Linſe in der Form der 5Starbrille erſetzt Damit wird in vielen Fällen zwar et

oder ganz das frühere Sehvermögen wiederhergeſtellt

Mittel ange
Die fehlende Kriſtallinſe wird dann ſpäter durch

See m ein ſeiner a beraubtes e
ſt nicht als ein

nn gibt es doch zahlt Fälle in denen der
ranke aus mannigf nden wegen hohen

ters mangelhaſten Allgemeinbefindens uſw ſich nur
ungern zu einer Operation entſchließt
Aus dieſen Gründen iſt denn auch ſeit einigen Jahr

zehnten von verſchiedenen verſucht worden an diee des operativen eine operationsloſe

r 7

Landſchaft nach aus der er feine farbige Wirkungen heraus

Tat ausgeführt iſt iſt es ſeyr wichtig daß ſich Perſon en
die Hädicke noch am Montag den 15 d ge
ſehen haben insbeſondere auch der Knabe
der den Handwagen mit Hädicke gezogen
hat bei der Kriminalpolizei unverzügkig
melden

Ferner iſt es ſehr erwünſcht daß ſich die beiden Frauen
die am Montag den 15 d gegen Mitteg den vor Hädickes
Wohnhaus ſtehenden Handwagen geliehen und gegen Abend
zurückgebracht haben umgehend als Zeugen melden Eine
der Frauen ſoll dabei als ſie nach Rückkehr den Ziehgurt auf
die Klinke der verſchloſſenen Hädickeſchen Wohnungstür ge
legt hat etwa folgendes geſagt haben Vch Hädicke iſt nicht
da ich werde ihm morgen den Wagen bezahlen Ebenſo iſt
es wichtig daß ſich die junge weibliche Perſon mit ſchwarzem
Haar die am Freitag den 12 d vormittags gegen 11 Uhr
Hädicke in deſſen Wohnung beſucht hat umgehend bei der
Kriminalpolizei meldet

Um noch Näheres über die Gewohnheiten des Hädicke zu
erfahren ergeht an alle die Perſonen die mit Hädicke ge
ſchäftlich oder freundſchaftlich verkehrt haben das Erſuchen
ſich recht bald bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 6
Zimmer 38 oder 36 zu melden

Da der Täter beim Verlaſſen der Hädickeſchen Wohnung
dieſe abgeſchloſſen und den Schlüſſel mitgenommen hat wird
gebeten ſämtliche ſeit dem 14 d M gefundenen Schlüſſel bei
der obengenannten Dienſtſtelle recht bald abzugeben Jede
ſachdienliche Mitteilung auch wenn ſie zunächſt noch ſo be
langlos erſcheint wird dort gern entgegengenommen

Hallenſer in den Verlufſtliſten
Fortſetzung der Verluſtliſte von Nr 524 und Verluſtliſte 525 528

Jnf Regt Nr 66 Walter Juſt 3 zur Truppe zurückMax bin 2 zur Truppe zurück Paul Liebau 5 zur
Truppe zurück Max Schermer 5 zur Truppe zurück Franz
Wilhelm Fritſche 7 zur Truppe zurück Karl Grimm 12
zur Truppe zurück

Preubiſche Verluſtliſte Nr 525 Landw Jnf Regt Nr 24
Kurt Kämpf 7 ſchw verw Jnf Regt Nr 184 Gefr Otto
Klingner 1 bish in Gefangenſchaft geſtorben in Gefangen
ſchaft Jäg Batl Nr 4 Auguſt Gräfenſtein 4 in Gefangen
ſchafth fHayeriſche Doge Nr 265 Reſ Jnf Regt Nr 23 Franz
Ranneberg 5 K I verw

Kaiſerliche Marine Franz Meißner Matr d S II I ver
wundet Guſtav Ortſcheidt Ob Maſch Mt d S kriegsgef
Hermann Wilsdorf aus Halle Trotha Hzr vermißt Karl
Hoinkis Mtr Erſ Reſ nicht vermißt ſondern kriegsgefangen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 526 Reſ Jnf Regt Nr 7 Hans
Falkenthal 4 I verw Reſ Jnf Regt Nr 78 Karl Brömme
1 aberm 1 verw Willy Mendorf 5 ſchw verw u ver

mißt Reſ Jnf Regt Nr 231 Viktor Thurm aus Giebihenſtein
8 bish vermißt gemeldet gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 527 Füſ Regt Nr 36 Oskar
Meißner 3 bish ſchw gerw geſtorben Paul Pringzler 4
Komp bish vermißt zur Truppe zurück Emil Barth 12

verletzt Füſ Regt Nr 37 Unteroff Kurt Schliebe 4 bisb
ſchw verw geſtorben Jnf Regt Nr 152 Unteroff Fritz Bock
aus Giebichenſtein 3 verw Reſ Jnf Regt Nr 201 Vize
feldw Artur Wilke 5 aberm k verw Reſ Jnf Regt
Rr 204 Ltn d Reſ William Kellermann 3 l verw Reſ
Jnf Regt Nr 264 Unteroff Adolf Leibe 3 I verw Otto
Barth 10 gefallen Jnf Regt Nr 332 Unteroff Guſtav
Seifert 4 bish vermißt in Gefangenſchaft Erſ Batl Land
wehrJnf Regt Nr 19 Gefr Gottlieb Huske 3 bish ver
mißt gemeldet gefallen

Bayeriſche Verluſtliſte Nr 265 21 Feldart Regt San
Unteroff Kurt Marquarth 5 Vattr I verw bei der Truppe
21 Jnf Regt Fürth Sulzbach Gefr Paul Müller 5
ſchw verw

Sächſiſche Verluſtliſte Rr 279 6 Jnf Regt Nr 105 Paul
Ziegler 4 bish verwundet vermißt

Vermißten Nachweis Liſte Rr 11 denen Nr 145 Fried
rich Schlegel aus Cröllwitz 2 in Gefangenſchaft

Behandlung zu ſetzen Während vieſe Verſuche zunächſt
nicht zu befriedigenden Reſultaten führten ſind ſolche
neuerdings erzielt worden Außer einigen ausländiſchen Forſchern darunter namentlich dem Sei

Dr Senn iſt in Deutſchland vor allem der Jenger Augen
arzt Prof Meyer Steineg in verſchiedenen Schriften für
das von ihm angewandte operationsloſe Verfahren
gegen den Star auf das wärmſte eingetreten Die Be
handlung richtet ſich zum Teil gegen die dem Star zugrunde
liegenden allgemeinen Stoffwechſelſtörungen
gegen die örtlichen Veränderungen im Auge Bei nicht zu
weit fortgeſchrittenen Leiden wird auf dieſem Wege nicht
nur ein Stillſtand ſondern in zahlreichen Fällen eine
Wiederherſtellung des Sehvermögens bis faſt oder völlig zur
Norm

Neue Forſchungen über die Zone des Schweigens
Auf Grund genauer Unterſuchungen über die n

weite des Kanonendonners und die dabei beobachtete Zone
des Schweigens hat ſich die Holländiſche Akademie der
Wiſſenſchaften eingehend mit der Erklärung des ſchwierigen
Problems beſchäftigt und iſt dabei nach den Naturwiſſen
ſchaften z intereſſanten Feſtſtellungen gekommen Die
meteorologiſche Theorie ſucht die unregelmäßige Ausbrei
tung der Schallwellen auf Windeinflüſſe und Anregelmäßig
keiten der Temperaturänderung zurückzuführen Sie ver
langt Aſymetrie zur Schallquelle und Unterſchied zwiſchen
gegenſeitig ſenkrechten Richtungen Der launenhafte Cha
rakter der Witterungselemente läßt in der Tat allerhand
Unregelmäßigkeiten als möglich erſcheinen aber es iſt bis
jetzt mangels Beobachtungen aus den höheren Luftſchichten
noch nie der Beweis erbracht worden daß die meteorologi
ſchen Einflüſſe zur Erklärung genügen Die phyſikaliſche
Theorie führt dagegen die Zurückbiegung der Schallwellenauf die Aenderung in der Zufammenſehung in den ſehr

hohen Luftſchichten zurück Sie verlangt bei ruhender
Atmoſpäre vollſtändige Symetrie zur Schallquelle Quanti
tativ bleibt jedoch ein beträchtlicher Unterſchied zwiſchen Be
obachtung und Rechnung Zur Entſcheidung dieſer Frage
wurden die meteorologiſchen Beobachtungen in Holland und
Deutſchland ehe und mit der Erſcheinung ver

lichen Es geht da beſtimmt hervor eine
gena der Schallſtrahlen in 160 Kilometer Entfernung

nicht durch Windeinfluß oder Temperaturänderung möglich
war Ferner konnte gezeigt werden daß normale Wind
einflüſſe keine a renzung erzeugen könnenDie zweite Theorie dürfte gen wenn ſie

auch noch einer beſſeren Erklärung und Berechnung bedarf
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Verluſtliſte Nr 528 Füſ Regt Nr 38 Karl
10 visb chw verw geſtorben Hugo Leibri

Vode hish ſchw verw geſtorben Friedrich Händler 12 K
gom rmißt ur Truppe zurück Karl Johannes Oels 12 K
kieb ſt Reſ Jnf Regt Nr 51 Konrad Schmerwitz 8 ge

nis Inf Regt Nr 96 Unteroff Karl Finger 2 I verw
Kegt Kr 132 Kurt Wetzenſtein 4 gefallen Reſ Jnf

In r 227 Albert Krauſe 4 gefallen Gefr Joſ Leutner
Se gefallen Kurt Schirpke 6 gefallen Kurt Riegel

6 gefallen Friedrich Prehm 6 ſchw verw Unt
jer Paul Götter 7 l verw er Askamp 9 geen an ſeinen Wunden Kurt Hammer 10 l verw Reſ

e Regt Nr 234 Ernſt Büchner 1 gefallen
v

Die Lumpenverwertungszentrale
Lumpen ſind zu Nutz und Frommen

Des Verbrauchs beſchlagbenommen
Auch die neuen Stoffabfälle

Ueberwacht die Sammelſtelle

Die Verordnung trat in Kraft
Lumpen gibt es maſſenhaft

Heil den Weiſen die uns lehrten
Lumpen praktiſch zu verwerten

Selbſt ein Helmholtz oder Bunſen
Hielte dieſes nicht für Unſinn

Daß ein Land auch Kleinſtes nützt
Bis es in der Wolle ſitzt

Gottlieb im Tag
tzen und Schaden der Stiefelabſätze Ueber dieſes Thema

hielt Prof Ritſchl Freiburg einen Vortrag in dem er der
Deutſchen Mediziniſchen Preſſe zufolge ausführte daß dem

Stiefelabſatz eine bedeutende Rolle inſofern zukomme als er zur
Erhaltung beider Fußgewolbe während der Belaſtung beitrage
Richt nur der Entſtehung des Plattfußes ſondern auch der des
FFubes beuge der Abſatz vor Das Tragen von abſatzloſen
Schuhen wie Pantoffeln u dergi leiſte den Verunſtaltungen der
Füße und der Plattfutzbildung Vorſchub Der Stiefelabſatz ſei
ſomit ein ſehr wertvoller Beſtandteil unſerer Fußbekleidung ſein
Wert hänge jedoch ganz weſentlich von ſeiner Form ab Dabei
werde noch häufig von den Schuhfabrikanten ſowie den Modedamen
geſündigt Wenn der Abſatz wirklich gute Dienſte tun ſolle ſo
müſſe er den Fuß nicht nur im Ferſenteil heben ſondern er müſſe
ihn auch in einem möglichſt ſicheren Gleichgewicht halten dieſes
hänge einmal von der Höhe und ſodann von der Größe der unteren
Fläche des Abſatzes ab Je geringer die Höhe des Abſatzes und
je größer ſeine untere Fläche um ſo geſicherter ſei der Fuß beim
Auftreten gegen unvorhergeſehene Bewegungen zumal bekannt
lich Perſonen die Schuhe mit hohen Abſätzen tragen fortwährend
Gefahr laufen ſich Verſtauchungen oder Knöchelbrüche zuzusiehen

Halliſcher Schützengraben Morgen nachmittag von 244 His
266 Uhr und Sonntag vormittag von 612 bis 1 Uhr iſt Platz
konzert 3 ruſſiſche Beutegeſchütze eine deutſche Feldkanone und
ein feldmäßig ausgebauter Artillerie Beobachtungsſtand mit ge
nauer Erklärung dürften das beſondere Jntereſſe erwecken Als
Reuerung Gewehrgrangatenſtand zum Abſchuß fertig ein
gebaut Erwachſene 20 Pfg Kinder 10 Pfg

Fumilienabend Der Domjugendverein feiert am Sonntag
den 21 Mai abends 8 Uhr im Domgemeindeſaale Kl Klaus
ſtraße 12 ſein 27 Jahresfeſt Der Vorſitzende Prof D Lang wird
einen Vortrag über Der Jugendverein jetzt im Kriege halten
denn iſt freundlich eingeladen auch für Bewirtung wird
geſorgt

Von der Straße An der Ecke Geiſtſtraße und Harz ſtieß ein
Straßenbahnwagen mit einem Speditionsfuhrwerk zuſammen
Schaden entſtand nicht auch trat keine Betriebsſtörung ein

Selbſtmord Ein 74 Jahre alter Möbelhändler erhängte ſich
in ſeiner am Harz befindlichen Wohnung Ein unheilbares Leiden
joll der Grund zur Tat geweſen ſein

Theaker Konzert und Vorkräge
Walhallatheater Heute Freitag zum letzten Male Die

Menſchen nennen es Liebe Morgen Sonnabend iſt die Erſt
zufführung des dramatiſierten Romans Rote Roſen Joſtas
Tagebuch von Hedwig Courths Mahler Der Vorverkauf hat
bereits gut eingeſetzt weshalb es ratſam erſcheint ſich für die
beiden erſten Tage Sonnabend und Sonntag rechtzeitig gute
Plätze zu ſichern

Auf das große Militärkonzert der Kapelle des 13 Laundſt
Erſ Jnf Batls IV 31 das morgen Sonnabend unter der Lei
tung des Herrn Höning Kammervirtuos am Hoftheater in Alten
burg im unteren Saale des Volksparkes Burgſtraße ſtatt
findet ſei hiermit freundlichſt hingewieſen

Religiöſer Vortrag Leibesherrſchaft und Freiheit iſt die
Ueberſchrift eines öffentlichen Vortrages den Herr E Dönitz am
Sonntag den 21 Mai abends s Uhr im Gemeinſchaftshauſe
groaretenſtraße 5 halten wird Der Zutritt iſt für jedermann
rei

Vereine und Verſammlungen
Volksbildungsoverein Am Sonntag den 28 Mai 9 Uhr vor

nittags findet die Beſichtigung der Feuerbeſtattungsanlagen auf
dem Gertraudenfriedhofe ſtatt Der Vorſitzende des Vereins für
Feuerbeſtattung Herr wiſſenſchaftlicher Lehrer Waldſtein hat
ſich bereit erklärt zu Beginn in der großen Kapelle einen ein
leitenden Vortrag zu halten während Herr Muſikdirelktor Petri
die Vorführung mit Orgelſpiel u a der Feuerzauber aus ver
Walküre begleiten wird Daran ſchließt ſich die weitere Be

ſichtigung der Anlagen unter Führung des Herrn Friedhofs
inſpektors Cyrenius Teilnehmerkarten 10 Pfg ſind zu haben
gmn Sonntag den 21 Mai 11 12 Uhr vormittags in der Bücherei
Volksſchule Dreyhauptſtraße an den folgenden Wochentagen bei
Zerrn Rößler Luckengaſſe 1I und Sonntag den 28 Mai vor der
Veſichtigung

Chriſtlicher Verein junger Männer Geiſtſtraße 29 Sonntag
nachmittag iſt Spielen auf der Peißnitz Abends 8 Uhr Vortrag
von Herrn Oberlehrer Reingardt über Die Entwickelung des mo

ernen Zeitungsweſens Jeder junge Mann iſt willkommen
Der 3 kommunale Bezirksverein hatte für den kommenden

Sonntag eine Beſichtigung des Gertraudenfriedhofes mit Krema
torium ig Ausſicht genommen Da jedoch eine ſolche durch Feuer
beſtattungsvereine vorgenommen wird hat man davon Abſtand
enommen Die Mitglieder werden rechtzeitig unterrichtet wann
die Beſichtigung ſtattfindet

Predigt Anzeigen
Cantate 21 Mai

L Frauen Vorm 8 Uhr Paſtor Voigt 10 Uhr Diakonus
Lnoblauch Kollekte für die Berliner Stadtmiſſion 115 Uhr
F G in der Kirche Archidiak Jahr 114 Uhr G im
Acformregiaymnaſiunm Diak Knoblauch Dienstag ab 6 Uhr

z tlegsbeiſtunde mit Äbendmablofeier Archidiak Jahr
ettesdienſt für erwachſ Taubſtumme Vorm 10 Uhr in der An

galt Jägerplatz 24 26 Paſtor Lüdecke
rniſonkirche Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Garniſonpfarrer Fries

che ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Lic Bau
Zann Sammlung für die Verliner Stadtmiſſton 118 Uhr

Dompred Lic Baumann Ab 6 Uhr Dompred Prof D

11
Lang Miſſionsſtunde Freitag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde
Domprediger Lic Baumann

ne r Domkirche Vorm 84 Uhr Geh Kirchen
r rof gerSt Ulrich Vorm 8 Uhr Paſtor Heintke 10 Uhr or Richter
Beichte u Abendmahl derſelbe 118 Uhr Fran G in der
Martinſchule Charlottenſtr 15 Paſtor Heintke Nachm 2 Uhr

G in der Kirche Paſtor Richter Je ab 6 Uhr
Kriea betſtunde Paſtor Richter Oſtbezirk Vorm 10 Uhr
ſache eenſt Krondorferſtr 6a Paſtor Heintke 1128 Uhr

elbſt
St Moritz Vorm 8 Uhr uerglerzee Keller Beichte u heil

Abendmahl derſelbe 10 Uhr Paſtor Voigt 412 Uhr
derſelbe Donnerstag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Oberpfarrer
Keller Hoſpital Vorm 10 Uhr Oberpfarrer Keller

St Gzorgen Vorm 8 Uhr Paſtor Dr Vahldieck 10 Uhr Paſtor
Hellmann nachher Beichte u Abendmahl derfelbe 10 Uhr im
Paul RiebeckStift Paſtor Witte 1114 Uhr in der Aula
der Mittelſchule Torſtraße Paſtor Hellmann 115 Uhr in der
Kirche Paſtor Witte achm 2 Uhr in der Kirche Paſtor
Gallert Montag ab 8 Uhr Bibelbeſprechung im Gemeinde

aſtor Dr Vahldieck Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbet
ſtunde Paſtor Gallert nachher Beichte u Abendmahl derſelbe
Donnerstag 5 Uhr in der Prov Blindenanſtalt Paſtor
Hellmann

Laurentiuskirche Vomr 8 Uhr Paſtor Wagner 10 Uhr Paſtor
Förſter Sammlung für die Berliner Stadtmiſſion 11 Uhr

Paſtor Wagner Dienstag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde
Paſtor Wagner Donnerstag ab 8 Uhr Verſfamml der konf
Mädchen ält Abt Breiteſtr 29 Paſtor Wagner

Stephanuskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Förſter 10 Uhr Prof
Haußleiter Samml für die Verliner Sta tm en 11 Uhr

G Dienstag ab s Uhr Verſ d konf Mädchen Paſtor
Meinhof Vreiteſtr 29 Donnerstag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde
Paſtoc Förſter

Diakoniſſenhaus Vorm 19 Uhr Paſtor Hartmann
Pauluskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Haberland 10 Uhr Pfarrer

Bach 3412 Uhr derſelbe Nachm 2 Uhr
Paſtor von Broecker 412 Uhr Beſprechung mit konf jungen
Leuten Paſtor von Broecker 224 Uhr Hanna Gemeinſchaft
Paſtor Haberland Montag abend 8 Uhr liturg Gemeinde
gottesdienſt Kirchenmuſikaliſche Konferenz f d Prov Sachſen
Paſtor Balthaſar Ammendorf Mittwoch ab 8 Uhr Kriegs
betſtunde Paſtor von Broecker Donnerstag ab 84 Uhr
religiöſ Beſprechung derſelbe Freitag ab 84 Uhr Gemein
ſchaftsſtunde Pfarrer Bach

Tohanneskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Faßmer 10 Uhr Paſtor
Butz nach der Predigt Abendmahlsfeier derſelbe 11 Ahr

G Paſtor Butz 1284 Uhr Paſtor Kindervater Nachm
2 Uhr Paſtor Faßmer Mittwoch ab 824 Uhr Bibel
ſtunde Rudolf Haymſtr 37 Paſtor Faßmer Donnerstag ab
6 Uhr Kriegsandacht Paſtor Faßmer

St Vartholomäus Vorm 8 Uhr Paſtor Lic Dr Reinhardt
10 Uhr Paſtor Kunitz 12 Uhr Paſtor Lic Dr Rein
hardt Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Kunitz
Freitag ab 49 Uhr Bibelbeſprechſtunde im Vereinszimmer
Peſtalozziſtr 4 Superint Hellwig

Petruskirche Vorm 10 Uhr Paſtor Lic Dr Reinhardt 612 Uhr
G Paſtor Kunitz Der Konfirmandenunterricht beginnt

in dieſer Woche und zwar für Mädchen am Montag 7 Uhr
für Knaben am Dienstag 7 Uhr im Schulgebäude auf dem
Schulberg

Evang luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Predigt
Paſtor Wottrich Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre derſelbe

Methodiſtengemeinde Magdeburgerſtraße 27 Vorm 2410 Uhr
Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt
Prediger J Bendixren Thema Der Krieg und der Turm
zu Vabel Dienstag ab 189 Uhr Uebung des Gem Chors

11 Ziehung 5 Klasso 7 Preussisch Süddeutsche

233 Köntglech Preussische Klassen Lotterle
Ziehung vom 18 Mai 1916 nachmittags

Auf feäe gezogene Kummer sind zwei gielch hohe Gowinne gefallen
ad war s einer auf die Lose glelcher Aummeor Ia den beiden

Abtellungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nuwwmern
in Klammern beigefügt

Obhne Gewäbr Nachäruek verboten
229 680 771 88 684 64 1014 73 299 1000 401 65 680 756

917 46 500 2088 1e9 206 1000 456 584 671 97 707 76 3037 408
32 86 6109 3000 21 88 655 57 79 1000 888 69 4017 47 128 385
473 610 49 1000 50687 104 70 8320 76 402 792 3000 s86 72 G121
83 237 709 36 69 7101 19 400 51 600 s0 636 36 607 94 968 3188
707 820 9286 350 513 637 726 89 804 29 1000 35

i Soto ss 500 04 6590 768 es ſsoo 11084 78 ſsooo 152
295 391 4409 600 672 614 37 979 1000 ſ20e5s 831 611 13068 1000
255 8000 64 418 1000 721 954 142092 584 829 611 43 728 835
805 67 918 15204 29 89 64 347 71 476 1000 700 29 67 70 8865
3000 s32 800 46102 ſs00 so 214 74 871 640 74 915 17102 2099

25 3 98 608 861 18408 70 629 840 90 927 19006 108 5d0 203
9

20000 a39 225 309 45 425 500 s1 s33 914 21188 223 897
533 714 17 628 906 16 22074 373 ſ500 454 697 768 365 941 89
23017 109 28 28 500 858 1000 507 621 766 500 849 68 987
24261 980 503 64 66 601 41 724 500 s31 o 25060 s00 143
s06 738 256106 854 408 1000 680 618 60 727 es 6880 44 27109
fa000 220 52 498 1000 507 615 792 s6 o8 902 28122 279 828 420
e e s 944 93 29166 500 s 234 48 817 664 764 844
36 3000 67Zöiss sa7 a000 492 689 o 715 31298 828 A07 589 641
82 768 924 89 Z2185 454 81 550 642 616 71 33106 800 2s 8000
62 87 90 458 77 504 35 604 701 18 84111 65 1500 274 s00 342 417
80 501 672 J5219 ſöoof 399 445 507 14 28 68 612 63 828 500
52 Z6293 445 625 930 J7008 539 1000 127 72 281 639 885 6500

53 63 60 728 a6 es 648 s 64 J9049 3268 616 70 500
608 10 64 785

40051 2890 881 453 3000 694 706 41016 22 78 472 574 811
998 42346 76 537 43056 256 401 500 47 627 91 1000 es7 600
04 822 927 44020 256 98 854 500 460 3000 714 16 398 9325
45015 151 81 500 264 826 494 806 924 48 48032 197 252 58587 649 734 70 73 97 689 o68 90 47148 277 6586 662 1000 741
819 33 39 8000 s9 910 88 51 43013 852 129 774 061 49004 111
284 1000 323 64 76 500 640 685 90950155 1000 2760 575 671 66 727 835 65 615 21 44 65 52021
115 42 677 94 747 917 22 96 52000 180 s 42 456 59 62 66253035 65323 256 552 1000 e9 502 14 1000 740 54212 s62 55016
68 82 98 239 390 438 526 8000 699 7883 698 56200 03 335 494
699 700 86 500 s6 850 1000 670638 s03 sor s00 611 787 857
70 58248 S00 os 563 500 664 796 846 T0 78 59024 69 152 60
200 830 54 402 602 61 612 752 610 48 990 8000

GOos6o 61 177 875 6500 440 so0 so 641 Isoo ros Io00
385 G1o30 133 285 385 404 618 80 704 805 18 g5 67 014 96
S210s 280 873 566 1000 o8 655 854 s00 0 111 57 352 48e
643 802 1060 46 017 46 800 ss 64019 8000 I00 50 o 271 484
67 16500 s8 608 641 68 500 707 ee gsas 37 os2 440 602 3 761
o6 G6073 1623 262 815 402 8000 778 808 67110 445 661 704 960
GFoes 600 68 449 608 6089 510 84 G90t60 110 70 414 626 749 84

7010s 2509 644 965 7090 894 055 87 71105 420 96 501 19 658 692
768 T77 052 72210 s00 60 500 440 510 s88 1000 736 034
T3 79 73168 216 8256 48 408 68 681 795 683 74280 86 517 654 79
726 1000 523 1000 75012 368 45 878 801 67 488 04 972 76061
113 235 863 424 540 60 644 97 706 618 1000 o 75 77081 53175 359 928 414 574 1000 624 6565 858 960 1000 78032 47 67 206

306 T e o e 40 h ver 220r r rceech e rer x54 1420 W e h e e g de180 o s 89220 408 624 ad 670 r 20 oa289 316 I600 483 511 800 45 89 70 784 682 5
93 8000 os6 64 65 91190 410 92 680 672 81 857 964
92018 e 75 178 898 601 s00 64 741 46 10001
93241 621 67 8985 6041 55 1s8 474 61 590 666 716 856
971 9 15 88 80 a17 s 410 68 684 149 607 28 44 666 74047 50 W7002 16 31 129 69 276 390 418 609 788 811 927 98221
337 682 600 927 O9 r 800 1600 41 40 1000 66 661
6 8 100071 214 821 411 701 900 10f068s 144 926 508 1000 47
81 617 61 ſos 89 990 69 70 192090 118 241 406 676 604 500

Mittwoch ab 29 Uhr Jugendbund Miſſionsverein Donners
tag ab 9 Uhr Bibelſtunde

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Vorm 10 Uhr Vibelſtunde
Herr Nabiag JoſephSchwerin 114 Uhr Kinderſtunde Ab
836 Uhr öffentlicher Vortrag von Herrn Nabia Joſeph über
Welches iſt der wahre Glaube Donnerstag ab 88 Uhr

Vibelſtunde
Thriſtl Gemeinſchaft i d Landeskirche Vorm 854 Uhr Ge

beisveretnigung 11 4 Uhr Kinderſtunde Ab 8 Uhr Evange
liſt Dönitz Leibesherrſchaft und Freiheit Mittwoch ab
35 Uhr Vereinigung junger Mädchen Donnerstag ab s Uhr
Bibelſtunde im Gemeinſchaftshauſe Margaretenſtraße
gegenüber der Feuerwache

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Baptiſten
Ludwig Wucherer Straße 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im
kleinen Saale 2 Uhr Gottesdienſt Prediger Klinger 11 bis
12 Uhr Nachm 4 Uhr be dienſ derſ Mittwoch ab
824 Uhr Kriegsbetſtunde derſelbe Nietleben Vorm
914 Uhr Gottesdienſt 11 12 Uhr G Rachm 4 Uhr Gottes
dienſt Donnerstag ab 738 Uhr Verſammlung Pred Klinger

St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
8 Uhr Miilitärgottesdienſt 954 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 5 Uhr Verſammlung des
Müttervereins Ab 72 Uhr Maiandacht Mittwoch nachm
5 Uhr Verſammlung des Eliſabethvereins An den Wochen
tagen ſind morgens 7 u 8 Uhr hl Meſſen

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hoch
amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

St Norbert Früh 7 Uhr Austeilung der hl Kommunion Vorm
8 Uhr Frühmeſſe 3410 Uhr Hochamt mit Predigt Nachm
2 Uhr Andacht Wochentags 7 Uhr hl Meſſe Montag Mitt
woch Freitag abends 68 Uhr Maiandacht

HalleTrotha Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing A12 Uhr
derſ Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Hobbing
Donnerstag ab 8 Uhr BVibelſtunde derſelbe

Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Jenrich 1 Uhr derſ
Ammendorf Vorm 9 Uhr Paſtor Balthaſar
Veeſen Vorm 11 Uhr Paſtor Balthaſar
Paſſendorf Vorm 8 Uhr Gottesdienſt
Lettin Vorm 289 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz
Dölau Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz 12 Uhr K

Paſtor Dietz
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Schöffengericht

Halle 18 Mai
Unzuläſſige Veſchäftigungsdauer

Der Ziegeleibeſitzer M aus Oſendorf hatte einen Ver
trag mit dem Fuhrhalter R geſchloſſen der dieſem für jede
Fuhre ſo und ſo viel zuſprach Als dann der 12 jährige Sohn
des Fuhrhalters mit in der Ziegelei beſchäftigt wurde
zahlte M dem R für jede Fuhre 25 Pfennige mehr um ſo
eine Entſchädigung zu ſchaffen Das Kind ſoll dann haupt
ſächlich als die Schule wegen einer Epidemie geſchloſſen war
ſeinem Vater im Jntereſſe M oft mehr als drei Stunden
geholfen haben Der Amtsdiener beobachtete das und fragte
in Gegenwart ſeiner Mutter den Knaben wie lange er denn
eigentlich beſchäftigt würde Der Knabe ſagte darauf daß
die Beſchäftigung ſich von morgens 8 bis abends 6 Uhr er
ſtreckte Auch der Vater ſagte auf dem Amte ſo ähnlich aus

Als ſich jetzt M wegen unerlaubter Beſchäftigung von
Kindern über drei Stunden zu veranworten hatte gab der
Vater des Knaben an daß ſein Kind zwar öfters länger als

drei Stunden auf dem Grundſtück M geweſen wäre da habe
e m

700 41 640 48 74 o688 112010 66 ſa000 504 8000 er 600 es
113089 s00 142 4s8 63 65 449 566 8000 608 74 890 914 43
114104 258 473 501 2 668 500 800 29 47 115011 1000 188 210
808 485 511 62 617 552 76 77 925 116108 17 8832 529 616 761 82
309 48 117014 272 624 841 96 98 1000 900 118012 25 29 130
1000 42 44 877 457 621 55 740 64 77 985 119205 9 318 26 440 548

672 724 888 902
128071 91 154 520 21 1005 290 53 630 705 686 870 0765

121157 269 357 538 1500 85 660 73 122031 95 309 77 533 96
723 e37 123079 219 488 76 614 752 72 834 55 57 908 500 54
124007 74 416 712 29 801 907 125110 s00 218 47 659 69 384
466 516 732 818 1260s0 77 127 254 886 6538 698 650 797 1000 849
68 923 s500 127017 60 190 500 266 1000 314 18 42 iooo
420 585 795 128010 79 177 208 508 678 s0 5060 s38 vos 128112
212 312 17 465 s08 500 7 32

136112 395 181012 260 343 s000 578 75 77 642 78 737
919 132184 237 655 803 67 468 640 610 ses 133348 635 60 s718 48 82 659 72 134144 218 404 1000 o2 601 24 888 135185
61 213 444 13000 55 524 48 670 1386019 105 37 a000 2653 418
022 47 55 137039 865 515 10500 629 727 87 878 138160 g8606
Is5000 s8 414 601 98 1000 139024 25 153 81 84 443 607 781 44
66 o7 831 9502

149182 491 588 87 141089 289 828 509 42 681 843 142088
103 264 97 874 612 es 780 614 40 925 81 143184 216 1000 85
91 435 89 578 749 500 68 81 89 908 144195 813 25 87 605 65
788 834 909 14805 435 52 515 25 84 615 741 839 77 s00 146023
44 169 212 454 620 500 s0 728 73 8000 78 673 990 147028
204 291 94 464 600 5 17 713 30 1000 940 97 148002 43 418 579
04 781 883 623 149308 57 69 469 539 603 713 945 76

156035 101 45 860 228 447 85 556 743 9830 151026 108
1000 s 1000 221 571 742 824 959 83 152240 43 824 3000

446 1000 s 529 72 951 153044 800 41 62 8500 es 78 8500
754 909 15 98 154067 116 275 90 460 87 623 712 855 1000
15045 168 99 3894 507 824 77 910 156017 69 268 500 829 63
3000 73 523 694 6816 919 85 157007 69 113 44 47 1000 310
500 519 76 641 70 158004 85 120 247 88 601 28 707 159028 288

447 500 537 60
166491 600 3000 46 942 161884 420 s7 658 162100 289 s

501 656 8684 3000 o97 905 163078 197 341 540 932 164094 162
297 422 94 551 83 804 165157 04 1000 285 360 442 616 18 612
es 1500 756 815 86 166057 272 449 688 ess s00 43 55 830 3000
16704s es s1 265 828 1000 70 85 560 7809 48 1000 sas 1ooo
9e6 8000 T 68060 s 249 863 s00 658 Is00 714 84 812 907
169016 5ov 42 69 75 53 287 500 47 656 688 744 64 809
087 1000

176021 87 315 606 653 78 1749259 506 479 570 73 742 889
9s4 172005 5003 27 105 95 500 210 16 632 6510 72 711 665
173171 425 532 622 59 729 804 174024 124 62 468 68 70 617
82 175109 200 561 ess 767 800 831 176073 305 6513 1000 67 76
I1000 76 786 804 62 928 177084 208 431 852 912 3000 50 1000
r 252 605 773 853 500 17601683 200 70 94 414 689 I600

180166 266 1000 so 313 610 1000 764 865 6925 1000
181074 8000 124 48 281 985 444 701 889 8000 885 955 77 132205

567 7602 815 o08 182183 63 346 67 407 516 61 725 184285
500 310 478 509 37 s500 746 78 811 6500 o65 185062 6500

86 128 311 13 71 94 459 s500 669 186802 33 62 437 671 687 751
802 187060 129 44 s500 s1 5o6 600 861 67 77 904 188080 85
876 418 90 058 74 180130 828 591 670

160105 16 228 Is00 47 62 500 s5 5346 70 655 441 1000
072 10w208 027 619 670 182077 685 734 915 1983834 514 669
732 I500 oso e7 194358 1000 438 681 626 64 500 88 682 s
948 195094 98 1408 10 851 480 505 763 196106 245 49 362 6564
66 662 767 197806 440 742 969 1000 198028 28 78 223 4838 71
558 7468 611 084 199036 267 428 75 625 668 93 873 g3

200909 380 60 80 84 512 1000 783 07 847 60 201120 500
212 822 6516 48 60 94 1000 720 6383 42 89 202100 230 63 62 440
521 63 706 48 831 40 7 500 o1 68 202 62 322643 62 838 48 71 921 1000 022 s00 65 1165 41 46 207 29
378 434 94 65609 827 941 208005 90 142 827 87 9833 2 3211s50 so 226 548 92 664 720 938 1000 268027 1000

82 e 490 697 771 1000 209106 213 81 64 442

m

so ooo so 898 949 o e22c
428
Tee 83 148 1000 970 409 7e 666 600 v6 618 68 65

Ze o0 6545 60 6045 904 21 103 261 76 319 95 46053 218224 632 64 e79 847 19124 246 500 s00 9 76
e2z1

220812 1000 624 71 77 802 221084 186 72 a000 275 598498 602 909 220 128 1000 62 68 202 891 99 796 22 116
20 221 500 450 70 872 6573 2240238 73 500 o5 872 608 226280
76 3060 463 698 613 85 778 838 85 500 994 229065 74 500

as

o1ä 129 72 660 761 227028s 89 293 601 685 s89 090 S000 22 010

e n e a 33 u e 8000 814 o62 94 22802084 44h e h e mo74 109026 e 181 218 58 380 5656 635 26 I e h eh e e o e e n 231 a M S an ſage
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nun mit den Kindern ſeines Arbeitgebers geſpielt Esn möglich ſein daß einige Male die Arbeit des Knaben
über drei Stunden gedauert habe
Das Gericht verurteilte antragsgemäß M zu 40 Mark

Geldſtrafe Es ſei offenſichtlich daß er von der langen Ar
beitszeit des Kindes gewußt habe denn ſonſt würde er nicht
25 Pfennige für jede Fuhre mehr gegeben haben Wenn
im übrigen der Angeklagte im Jntereſſe des Staates wie er
ſage das Kind beſchäftigt habe dann verkenne er ganz den
Sinn des Geſetzes Der Staat wolle zwar daß die Kinder
beſchäftigt würden doch behalte er ſich die Aufſicht
darüber vor

Be

Provinzial Nachrichten
Freyburg 19 Mai Beſchlagnahmte Le

aensmittel Außerhalb unſeres Kreiſes wohnende
Händler Höker Agenten dürfen im hieſigen Kreiſe Eier
Butter Käſe Matz und Geflügel nur aufkaufen wenn ſie
dazu einen Erlaubnisſchein des Kgl Landratsamtes haben
Unſere Polizei hatte nun am Dienstag wieder eine Naum
burger Händlerin abgefaßt Mittwoch abends 7 Uhr wur
Den auf hieſigem Marktplatze die beſchlagnahmten Waren
verkauft und bald geräumt Es waren 350 Eier ä 20 Pfg
5 Tauben à 75 Pfg 25 Pfund Matz à 35 Pfg 1 Huhn
zu 3 Mark

Belgern 18 Mai Einen guten Fangmachte der Nachtwächter Karl Leuſchner in der Nacht vom
16 zum 17 Mai indem er vor dem Oſchatzer Tore einen
Mann feſtnehmen konnte namens Gaſinski wobei ſich nach
verſchiedenen angeſtellten Ermittelungen herausſtellte daß
es ein ruſſiſcher Kriegsgefangener war Nach Ausſage des
ſelben iſt er im Zivil Kohlenwerkarbeiter und hat anſchei
nend in der Umgebung gearbeitet Er wurde der hieſigen
Militärwache übergeben

Die Heidelbeeren beſitzen in dieſem Jahre einen beſon
ders ſtarken Blütenanſatz ſo daß bis jetzt Ausſicht auf eine
gute Ernte beſteht Hoffentlich wird aber der Blütenanſatz
durch die Fröſte nicht zerſtört wie wir es in den letzten
beiden Jahren gehabt haben wo uns faſt die ganze Ernte
vernichtet wurde

Leuna bei Merſeburg 17 Mai Ortsvorſteher
Heyne Der langjährige Ortsrichter unſeres Ortes
Ernſt Heyne iſt nach längerer Krankheit verſchieden Mit
ihm iſt ein Mann dahingegangen der geſundem Fortſchritt
ſtets zugängig und von allen Gliedern der Gemeinde ge
ſchätzt wurde

Crimderode 17 Mai Reicher Kinderſegen iſt einer
hieſigen Familie beſchieden indem ihr dieſer Tage das 17 Kind

ein munterer Kriegsjunge beſchert wurde

Suhl 17 Mai Hochzeitskuchen bitte zu ver
ſuchen Jn Goldlauter fand lürzlich eine Hochzeit ſtattDa nun aber die Brotinarken kaum für den eigenen Bedarf reichen
e war man nicht in der Lage den werten Hochzeitsgäſten den

liebten Hochzeitskuchen vorzuſetzen ſondern man bewirtete ſie
mit einer gehörigen Menge Kartoffelvuffer Daß dieſe genau ſo
Pre Dienſte leiſteten wie Kuchen geht daraus hervor daß ſie mit
Stumpf und Stiel gufgegeſſen wurden

e

Mitteldeutsche
Amtliche Hekanntmachmngen

Bekanntmachung
zur Ausführung der Verordnung über den Verkehr mit Verbrauchs

zucker vom 10 April 1916 Reichs Geſetzbl S 261
Reichs Geſetzbl S 373

Auf Grund des S 10 der Verordnung über den Verkehr mit
Verbrauchszucker vom 10 April 1916 Reichs Geſetzbl S 261
wird folgendes beſtimmt

Zucker darf bis auf weiteres weder bei der gewerbsmäßigen
Herſtellung von natürlichen und künſtlichen Fruchtſirupen aller
Art ausgenommen von ſolchen die dazu beſtimmt ſind bei der
Zubereitung von Arzeneien Verwendung zu finden noch bei
der gewerbsmäßigen Herſtellung von Limonaden natürlichen und
künſtlichen ſowie limonadenartigen Getränken aller Art mit und
ohne Kohlenſäure oder deren Grundſtoffen verwendet werden

Berlin den 13 Mai 1916
Der Reichskanzler J Kaut

Bekanntmachung
Der Verkauf von Speck und Oel wird am Sonnabend den

o Mai d Js in der Talamtſchule und auf dem Schlacht und
Viehhof fortgeſetzt Jedoch findet in der Talamtſchule der Ver
kauf nur von früh 7 bis 1 Uhr mittags ſtatt während er auf dem
Schlacht und Viehhof bis 6 Uhr nachmittogs andauert

Da Oel noch reichlicher als Speck vorhanden iſt werden die
Käufer gut tun für alle Fälle ein Gefäß für das Oel mitzu
bringen

Salle a S den 19 Mai 1916
Der Magiſtrat

WBekanntmachung
Zur Erörterung der Einwendungen die gegen den Entwurf

vetreffend Erbauung einer Straßenbahnlinie durch Diemitz nach
dem Roßplatz in Halle a S eingelegt ſind und zur Verhandlung
mit den Beteiligten hat der Königliche Regierungspräſident zu
Merſeburg Termin auf den

23 Mai nachmittags 324 Uhr
Treffpunkt Neue Berliner Brücke anberaumt

Dieienigen Einſprecher denen keine ſchriftliche Einladung
zugeſtellt werden konnte werden hierdurch zum Termin geladen

S alle a den 16 Mai 1916
Der Magiſtrat

Ratskeller Verpachtung
Die Bewirtſchaftung des Ratskellers in unſerm Rathauſe ſoll

zum 1 Oktober 1916 neu verpachtet werden
Die Berpachtungsbedi en können bei uns Rathaus Zimmer Nr 29eingeſehen auch dort ab un eegen En richtung pon 30 Pfg Gebühren

r nd unter Beiſüg Zeugniſſen bis 5 Juni 1916 bei
2 nd unter ung von Zeugniſſen bis 5 Jun e

uns einzureichen
Cöthen den 16 Mai 1916

Geldſtrafe von 1250 Mark oder weiteren 275

Ppivatt
er

Der Magiſtrat
e Heymann

u

Gotha T7 Mat u 7 Jahren Zuchthaus eineragen Zuchthaus
und zu 10jährigem Ehrverluſt verurteilte heute die Strafkammer
den wegen ehrenrühriger Vorſtrafen aus dem Heere ausgeſtoßenen
Barbiergehilfen Oskar Fink aus Tennſtedt zurzeit in Gotha in
Haft wegen Vetruges in verſchiedenen Rückfällen Er verſprach
einem Dienſtmädchen die Ehe und beſchwindelte ſie un ihre Er
ſparniſſe von 327 Mark behielt ihr Wöchnerinnengeld in Höhe
von 65 Mark betrog eine Anzahl Städter und auch Landbewohner
um Vorſchüſſe auf Kartoffeln und Warenlieferungen die niemals
erfolgten Er trat dann unter falſchem Namen in Großfahner in
Dienſt und erſuchte um Geld um ſeinen Koffer an der Bahn ein
zulsſen Er erhielt 100 Mark mit denen er verſchwand

Rohrberg Altmark 18 Mai Auf der Jagd er
ſchoſſen Jn voriger Woche befanden ſich in den beiden
Salzwedeler Zeitungen Anzeigen vom Tode des Schlachters
Viehhändlers und Gaſtwirts Robert Schrader hier infolge
eines Unfalles Der Unfall war einer von der Art wie er
ſich ſchon häufig ereignet hat Der in der ganzen Umgegend
bekannte Verſtorbene iſt nämlich das Opfer des Jrrtums
eines auf Anſtand befindlichen Jägers geworden Der un
glückliche Schütze iſt ein höherer Verwaltungsbeamter des
Kreiſes Salzwedel der auf ſeinem an die Rohrberger Feld
mark grenzenden Gebiet der Jagd oblag

O Dresden 17 Mai Der Gipfel der Schauer
dramati Jn einem Dresdner Blatte kündigt ein Lichtſpiel
Theater eine Erſtaufführung folgendermaßen an Der ſeltſame
Lebencweg der ſchönen Kathkyn Drama in drei Akten
Schreckensnacht einer in geſegneten Umſtänden befindlichen jungen
Frau im Käfig einer tragenden Löwin die in derſelben Nacht ihr
Junges wirft als die junge Frau niederkommt Die daraus ent
ſtehende körrerliche und ſeeliſche Wechſelvirkung iſt frappierend
Ein vſychologiſches Rätſel für die Frauenwelt von höchſtem Jnter
eſſe Ein Chbemnitzer Blatt bemerkt dazu Ein frappierendes
pſychologiſches Rätſel iſt ſicher die geradezu peroerſe Gemütsver
faſſung in der ſich hier KinoDichter und Reklrmechef gleicher
weiſe befunden haben

Handel Gewerbe und Verkehr
Vorausverwendung von Malz Nach einer Bekanntmachung

des Stellvertreters des Reichskanzlers können die Landeszentral
rolizeibehörden oder die von ihnen beſtimmten Behörden den
Bierbrauereien im Falle eines Bedürfniſſes auf Antrag geſtatten
das für das dritte Vierteljahr 1916 feſtgeſetzte Malzkontingent im
zweiten Vierteljahr voraus zu verwenden

Erhöhung der Achſenpreiſe Der Verband deutſcher Achſen
werke G m b H in Hagen teilt durch Rundſchreiben vom 13 Mai
mit daß er den ſeither beſtehenden Grundpreis für Laſtachſen
um weitere 3 Mark für 100 Kgr erhöht hat Ebenſo tritt eine
Erhöhung der Preiſe für koniſche Schmierachſen ein indem der
bisherige Rabattſatz um 5 Prozent herabgeſetzt wird Von dem
gleichen Tage ab ändern ſich dementſprechend auch die vorge
ſchriebenen Verkaufspreiſe für Schmierachſen um 5 Prozent
Hleichzeitig hat der Verband deutſcher Patentachſen Fabriken ſchon
ab 10 Mai eine allgemeine Rabattminderung von 75 Prozent
für alle Sorten Patentachſen Nr 14 der Preisliſte Ausgabe
Dezember 1913 in Kraft treten laſſen Von dem gleichen Tage ab
ändern ſich dementſprechend auch die vorgeſchriebenen Vorkaufs
preiſe um 718 Prozent Die Preiſe für Kugellager und Sub
ventionsachſen bleiben unverändert

Chemiſche Fabrik Buckau in Magdeburg Laut Geſchäftsbe
richt für 1915 beträgt der Rohgewinn im abgelaufenen Geſchäfts
jahr 1282 997 i V 1120 918 Mk Nach Abſchreibungen von
634 628 500 485 Mk verbleibt ein Reingewinn von 648 369 Mk

m

Aktlengesollsobaſt

620 433 Mk zu a Verkertung Tromreuer TGr i Unterſtützungen 18 000 15 000 Mk Gewinn
an Aufſichtsrat und Vorſtand 52 524 47 604 Mt wie ſchon ile
meldet 8 6 Prozent Dividende gleich 480 000 360 000 ger
und Vortrag 2 845 82 829 Mk Die Werke waren während N
verfloſſenen Jahres voll im Betrieb mit Ausnahme derieni
Abteilungen die infolge der Unterbindung der Ausfuhr für n
Erzeugniſſe zurzeit keinen Markt haben Die lange Dauer z
Krieges brachte wie vorauszuſehen war eine weſentl s
ſchiebung in den Abſatzverhältniſſen der einzelnen Ware
gättungen Alle jene Erzeugniſſe welche mittelbar oder u
mittelbar für Heereszwecke in Frage kommen fanden guten Ab
ſatz dagegen ſtockte die Nachfrage in anderen Erzeugniſſen geit
weilig ganz außerordentlich und zwar infolge Mangels an Rat
ſtoffen für die Weiterverarbeitung was die Anhäufung groß
Lagerbeſtände und damit die Feſtlegung erheblicher Betriebe
mittel zur Folge hatte Dieſer veränderten Lage wurde ch
unverzügliche Aufnahme neuer in jetziger Zeit beſonders begehrte
Erzeugniſſe Rechnung getragen Die hierfür geſchaffenen Reuan
lagen befinden ſich bereits in Betrieb Das Kraftwerk in Grösber
lonnte infolge der MetallBeſchlagnahme auch im verfloſſeneJahr nicht völlig ausgebaut werden ſo daß eine Nutzbarmachun
dieſer Anlage in vollem Umfange noch nicht möglich war Die
Unternehmungen an denen die Geſellſchaft beteiligt iſt zeigten
ſoweit ſie nicht durch Beſchlagnahme und ſonſtige Kriesserſchwer
niſſe zu leiden hatten eine gute Entwickelung

Börſenſchluß am Pfingſt Sonnabend Der Börſenvorſtand bat
beſchloſſen die Börſe am Sonnabend vor Pfingſten für jeden Ver
kehr zu ſchließen

Gewerkſchaften Salzbergwerk NeuStaßfurt und Salzbergwery
NeuStaßfurt II Die Beteiligungsziffern der Gewerkſchaft be
trugen zu Anfang des Geſchäftsjahres 1915 dem Bericht zuſolge
15,9853 Tauſendſtel und waren am Jahresſchluß infolge des Vei
tritts neuer Werke auf 15,4666 Tauſendſtel zurückgegangen Am
Abſatz war die Gewerkſchaft mit 73 520 96 217 Detr reinem Kali
beteiligt Die Lieferung in Gruppe II hatte ſie an die Berg
werksgeſellſchaft Glückauf Sarſtedt m b H übertragen Ferner
gab ſie die Lieferung der 20 und 30 Prozent Düngeſalze ab und
übernahm mehrere Beteiligungen in Gruppe V ſchwefelſaure
Kaliſalze Die im vergangenen Jahr erfolgte Preiserhöhung
brachte im letzten Jahresviertel eine Mehreinnahme von 1561
Mark während ſich aus der Nichterhebung der Reichsabgabe eine
Erſparnis von rund 41000 Mk ergab Dieſe Beträge reichten
bei weitem nicht aus die erforderlichen Lohnerhöhungen und die
Mehrausgaben für Gebrauchsſtoffe zu decken Auch die neuer
dings beantragte Preiserhöhung bezeichnet der Bericht alg unzu
länglich Der Bergwerksbetrieb verlief ohne Störung Für
Schacht VII erhielt die Gewerkſchaft die endgültige Beteiligung
mit 5,8098 Tauſendſteln die bis 31 Oktober 1916 um 30 Prozent
ab 1 November 1916 bis 31 Oktober 1917 um 20 Prozent und
m folgenden Jahr um 10 Prozent zu kürzen iſt Die Kaliwerke
Friedrichshall von deren 6,25 Mill Mk betragendem Grund
kapital die Gewerkſchaft 4 Mill Mk x verzeichneten einen
Reingewinn von 377 560 Mk der zu Ab ungen verwandt
wird ſo daß ein Gewinnvortrag von 164 111 Mk aus dem Vor
jahr verbleibt Die Bergwerksgeſellſchaft Glückauf Sar
ſted t m b deren ſämtliche Geſchäftsanteile im Beſitze von
Reu Staßfurt ſind hatte am Jahresſchluß eine Beteiligung von
6,11 6,45 Tauſendſtel Jhr Reingewinn beträgt einſchließlich des
Vortcages aus dem Vorjahre 131 824 Mk und wird zu Abſchrei
bungen auf Anlagerechnungen verwandt Die Gewerkſchaft Salz
bergwerk Neu Staßfurt erzielte nach 809 064 Mk Abſchreibungen
einen Reingewinn von 487 899 Mk wozu noch 160 785 Mk Vor
trag aus dem Vorjahre hinzutreten Der Reingewinn des Salz
bergwerks NeuStaßfurt II beträgt 123 574 Mk ſo daß ſich ein
Geſamtreingewinn von 772 259 Mk ergibt welcher der zwiſchen
den beiden Gewerkſchaften gebildeten Geſellſchaft anheimfällt
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Während des Sommers ist meine Sprechzeit
wochenteags vorm 12 nachm 4

Frau Pauula Sohilck
Marktplatz 11 II prakt Zahnärztin Fernruf 4443
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Sommerausgabe 1916
iſt als Kriegsausgabe mit der überſichtlichen Eiſen
bahnkarte wieder erſchienen

Wir ſtellen es unſeren Beziehern zum bisherigen

Vorzugspreiſe von I Pfg
Nichtbeziehern für 20 Pfg zur Verfügung Be
tellungen nehmen unſere ſämtlichen Austräger und
Vertreter entgegen

Unſere werten Poſtbezieher bitten wir das Fahr
planbuch gegen portofreie Einſendung von 2s Pfg
direkt von der Hauptgeſchäftsſtelle zu verlangen

Der Verlag

9 Filiale Hatke g S

Bin his 14 Juni hbeurlauhbt
Hans Schmidt i F

Schmidt s Zahnpraxis
Leipzigerstrasse 12 schräg gegenüb d Urichkirche

Telephon 3015

S Habde alſo Praxis wleder aufgenommen

Zopf Siehbert
Halle a nur Leipzigerſtr 33 u 791I

in jeder Preislage von 3 W an bis 30 M
Verſand n Einſendg ein Haarprobe
Ankauf von ausgekämmtem Damenhaar

I Färben von ergrautem Kopfhaar

Damenbart entfernen Sie ſofort nur mit

Subito

Größtes Spezial Haargeſchäft der

Ich impfe jeden Mittwoch u en Uhr
San, Rat Dr Zabel

Sprechst 19 und 4 Uhr

Jteiſige VRaffee Service
mit hübsehen Kanten

von 4 Mk an

C F RitterLeipzigerstrasse 90
Mitgl des Rab Spar Verre

Holzrahmenmaetratz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Suhli Thür

famſlien Haehriehten

ipfe

Farben zum Selbſtfärben
beſte Fabrikate am Lager

beſtes Verfahren der
Gegenwart

Preis per Karton 5 M
Verſand gegen Nachnahme

Kopfwäsche
Statt besonderer Anzeige

Heute wurde uns eln

e gesundest re 80 Pf Töchterchen
9e oren
Halle a d 18 Mal 1916
Rechtsanwalt Dr Hirseh
u frau Klara geb HirsehTelephon 3129

Provinz Sachſen

Statt besonderer Meldung
Die Geburt elner

Tochter
zeigen hiermit an

Direktor Konrad Heinrich und Frau
Gisela geb Gornig

Halle a d S Blumenstr 17 den 18 Mai 1916
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